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Unsere Silberne Hochzeit, 
  ein unvergessener schöner Tag.

Das verdanken wir unseren Kindern 
und deren Freundinnen.

Danke sagen wir auch für die zahlreichen 
Glückwünsche, Geschenke und Geldzuwendungen,

bei unserem Opa, Eltern, Verwandten und 
Bekannten. Herzlichen Dank gilt auch unseren 

Backfrauen, der Tanzgruppe „jung und alt“
dem Herbslebener Carnevalsverein, dem 

Gaststättenteam „Zur guten Quelle“ sowie 
Alien Schneider für die tollen Bilder und meiner 

Kundschaft.

Peggy und Andreas Henning
August 2017

Für die vielen, lieben Glückwünsche und Geschenke,
die mir anlässlich der Vollendung meines 85sten 

Lebensjahres zuteilwurden,
möchte ich mich auf das Herzlichste bedanken.

Karl-Ernst Hecht

Es ist ein wunderbares Gefühl die Verbundenheit mit 
anderen Menschen zu spüren.

Vom 18.10. – 30.11.2017 werde ich mein Geschäft 
mittwochs und donnerstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr und 
15.00 Uhr – 17.00 Uhr noch einmal öffnen.

Gleichzeitig möchte ich mich bei meinen Kunden herzlich bedanken, 
die mir über viele Jahre hinweg die Treue bewahrt haben, so dass ich ab 
dem 01.12.2017 endgültig in den wohlverdienten Ruhestand gehen kann.
Ich wünsche meiner Kundschaft ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreis 
ihrer Familien und ein gesundes neues Jahr 2018.
                                                                        
Helga Schmidt

   RESIDENZ HERBSLEBEN GMBH

  Betreutes Wohnen in Herbsleben
  Nach dem Abschluss der Planungsarbeiten hat die Residenz Herbsleben GmbH Baurecht für das 
  Gebäude der „Alten Molkerei“ im Mitteltor in Herbsleben erhalten. 
  Zur Absicherung der Investition benötigen die Residenz Herbsleben GmbH sowie die fi nanzierende
  Bank Willensbekundungen von interessierten Mietern durch entsprechende Vorverträge.

  Zur Information und detaillierten Präsentation der Wohnobjekte „Alte Molkerei“ sowie „Am alten
  Bahnhofsgelände“  wurde ein Exposé erstellt welches bei folgenden Partnern erhältlich ist:   

         -    Zukunststiftung Herbsleben:                           Reinhard Mascher, Hauptstraße 46,
                                                                                           99955 Herbsleben,  Tel. 0176 10575976 

         -    Residenz Herbsleben GmbH:                           Thomas Eger, In der Aue 22,
                                                                                           99955 Herbsleben,  Tel. 0163 1736074

         -    Schwieren Liegenschaftsverwaltung GmbH: Löberwallgraben 17,
                                               99096 Erfurt,   Tel. 0361 3461133

                                    Wohnanlage „Alte Molkerei“
                          

       

         -   insgesamt 13 Wohneinheiten von 41 m² für Einzel- bis 68 m² für Zweipersonenwohnungen
         -   Schlafzimmer, Badezimmer, Wohn- und Essbereich, Parkplatz
         -   alle Wohnungen mit Aufzug ereichbar und barrierefrei
         -   4 Wohnungen Rollstuhlgerecht
 

  Wohnanlage „Am alten Bahnhof“

         -   Tagespfl ege im Erdgeschoss eines der drei geplanten Gebäude
         -   weitere Funktionseinheiten wie Ärzte, Physiotherapie, Verkaufsstellen etc. möglich
         -   Wohneinheiten von 40 m², 50 m² bzw. 60 m², evtl. Wohngemeinschaft auf einer Etage  
         -   Schlafzimmer, Badezimmer, Wohn- und Essbereich, Parkplatz
         -   alle Wohnungen mit Aufzug ereichbar und barrierefrei - auf Wunsch Rollstuhlgerecht
         -   Nutzung des abgegrenzten Parkgeländes des ehemaligen Bahnhofs
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Herbsleben

Beschlüsse der  5. Gemeinderatssitzung am 24. August 2017

- öffentlicher Teil -

zum TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der ordnungsge-		
                    mäßen Ladung sowie der Beschlussfähigkeit

	 Keine Beschlussfassung.

zum TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 46/5/2017 (2)
Der Gemeinderat von Herbsleben beschließt in seiner Sitzung 
am 24.08.2017 die vom Bürgermeister vorgetragene nachfol-
gende Änderung in die Tagesordnung wie folgt aufzunehmen:
Im nicht öffentlichen Teil den TOP 15 anstelle des TOP 14 zu 
behandeln und aus TOP 14 wird neu TOP 15.

	 Abstimmungsergebnis:	 14-Ja-Stimmen
				      0-Nein-Stimmen
				      0-Enthaltungen

Beschluss-Nr. 47/5/2017 (2)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt die geänderte 
Tagesordnung für die Gemeinderatssitzung am 24.08.2017.

	 Abstimmungsergebnis	 14-Ja-Stimmen
			     	   0-Nein-Stimmen
			     	   0-Enthaltungen

zum TOP 3: Bestätigung des Protokolls –öffentlicher Teil- 
	      der Gemeinderatssitzung vom 22.06.2017

Beschluss-Nr. 48/5/2017 (3)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt das Protokoll –
öffentlicher Teil- der Gemeinderatssitzung vom 22.06.2017.

	 Abstimmungsergebnis:	 13-Ja-Stimmen
    				     0-Nein-Stimmen
    	                                           1-Enthaltung

zum TOP 4:  Information über zwei Eilentscheidungen
	       des Bürgermeisters

	 Keine Beschlussfassung.

zum TOP 5: Feststellung der geprüften Jahresrechnung für 	
                   das Haushaltsjahr 2015 und Beschlussfassung
	       über die Erteilung der Entlastung des Bürger-
	       meisters

Beschluss-Nr. 49/5/2017 (5)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben hat Kenntnis von 
der Prüfung der Jahresrechnung 2015 der Gemeinde Herbsleben 
durch das Rechnungsprüfungsamt des Unstrut-Hainich-Kreises.
Der Gemeinderat von Herbsleben stellt die Jahresrechnung 2015 

mit Einnahmen und Ausgaben
im Verwaltungshaushalt von	          4.081.338,62 €
und
mit Einnahmen und Ausgaben
im Vermögenshaushalt von	          1.155.218,90 €
fest und bestätigt diese.

Der Beschluss über die Feststellung der geprüften Jahresrech-
nung ist unverzüglich der Rechtsaufsichtsbehörde zur Kenntnis-
nahme vorzulegen.
Die festgestellte Jahresrechnung mit ihren Anlagen sowie der 
Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes werden mit den 
Beschlüssen über die Feststellung der Jahresrechnung und über 
die Entlastung gemäß § 80 Abs. 4 ThürKO öffentlich ausgelegt 
und bis zur Feststellung der folgenden Jahresrechnung zur Ver-
fügung gehalten.
Auf Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung und die Möglich-
keit der Einsichtnahme ist durch öffentliche Bekanntmachung 
hinzuweisen.
	 Abstimmungsergebnis:	   13-Ja-Stimmen
   				       0-Nein-Stimmen
				       1-Enthaltung

Der Bürgermeister erklärt sich gemäß § 38 ThürKO für befangen.

Beschluss-Nr. 50/5/2017 (5)
Nachdem die Jahresrechnung 2015 und der Schlussbericht des 
Rechnungsprüfungsamtes umfassend ausgewertet wurden und 
keine Mängel von grundsätzlicher  bzw. schwerwiegender Be-
deutung vorliegen, beschließt der Gemeinderat von Herbsleben 
gemäß  § 80 ThürKO die Entlastung des Bürgermeisters von 
Herbsleben für das Haushaltsjahr 2015. Der Beschluss ist der 
Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich zur Kenntnisnahme vorzu-
legen sowie öffentlich auszulegen und bis zur Feststellung der 
folgenden Jahresrechnung zur Einsichtnahme zur Verfügung zu 
halten.
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Auf Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung und die Möglich-
keit der Einsichtnahme ist durch öffentliche Bekanntmachung 
hinzuweisen.
	 Abstimmungsergebnis:	   12-Ja-Stimmen
    				       0-Nein-Stimmen
	                                             1-Enthaltung

zum TOP 6: Feststellung der geprüften Jahresrechnung für 	
	       das Haushaltsjahr 2016 und Beschlussfassung
	       über die Erteilung der Entlastung des
                   Bürgermeisters

Beschluss-Nr. 51/5/2017 (6)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben hat Kenntnis von 
der Prüfung der Jahresrechnung 2016 der Gemeinde Herbsleben 
durch das Rechnungsprüfungsamt des Unstrut-Hainich-Kreises.

Der Gemeinderat von Herbsleben stellt die Jahresrechnung 2016 
mit Einnahmen und Ausgaben
im Verwaltungshaushalt von	         4.145.646,06 €
und 
mit Einnahmen und Ausgaben
im Vermögenshaushalt von 	         1.333.237,71 €
fest und bestätigt diese.

Der Beschluss über die Feststellung der geprüften Jahresrech-
nung ist unverzüglich der Rechtsaufsichtsbehörde zur Kenntnis-
nahme vorzulegen.
Die festgestellte Jahresrechnung mit ihren Anlagen sowie der 
Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes werden mit den 
Beschlüssen über die Feststellung der Jahresrechnung und über 
die Entlastung gemäß § 80 Abs. 4 ThürKO öffentlich ausgelegt 
und bis zur Feststellung der folgenden Jahresrechnung zur Ver-
fügung gehalten.

Auf Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung und die Möglich-
keit der Einsichtnahme ist durch öffentliche Bekanntmachung 
hinzuweisen.

	 Abstimmungsergebnis:	   13-Ja-Stimmen
    				        0-Nein-Stimmen
                                                          1-Enthaltung

Der Bürgermeister erklärt sich gemäß § 38 ThürKO für befangen.

Beschluss-Nr. 52/5/2017 (6)
Nachdem die Jahresrechnung 2016 und der Schlussbericht des 
Rechnungsprüfungsamtes umfassend ausgewertet wurden 
und keine Mängel von grundsätzlicher bzw. schwerwiegender 
Bedeutung vorliegen, beschließt der Gemeinderat von Herbsle-
ben gemäß  § 80 ThürKO die Entlastung des Bürgermeisters von 
Herbsleben für das Haushaltsjahr 2016.
Der Beschluss ist der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich zur 
Kenntnisnahme vorzulegen sowie öffentlich auszulegen und bis 
zur Feststellung der folgenden Jahresrechnung zur Einsichtnah-
me zur Verfügung zu halten. Auf Ort und Zeit der öffentlichen 
Auslegung und die Möglichkeit der Einsichtnahme ist durch öf-
fentliche Bekanntmachung hinzuweisen.

	 Abstimmungsergebnis:	     12-Ja-Stimmen
    				          0-Nein-Stimmen
	                                               1-Enthaltung

zum TOP 7: Information zum Beteiligungsbericht 2017
	       gemäß § 75a ThürKO über die unmittelbare
	       Beteiligung an der Energiegenossenschaft
                    Herbsleben e. G. im Jahr 2016 

Beschluss-Nr. 53/5/2017 (7)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben nimmt den Betei-
ligungsbericht 2017 – gemäß § 75a ThürKO – der Gemeinde 
Herbsleben über die unmittelbare Beteiligung an der Energie-
genossenschaft Herbsleben e.G. im Jahr 2016 zustimmend zur 
Kenntnis.

	 Abstimmungsergebnis:	   14-Ja-Stimmen
    				        0-Nein-Stimmen
	                                              0-Enthaltungen

zum TOP 8:   Beratung und Beschlussfassung über die An- 		
	        schaffung eines Feuerwehrfahrzeuges

Beschluss-Nr. 54/5/2017 (8)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt, ein 
Löschgruppenfahrzeug (HLF 10 – Allrad) für die Freiwillige Feu-
erwehr der Gemeinde Herbsleben OT Herbsleben zu beschaffen.
Die Kostendeckung für die Anschaffung des Löschgruppenfahr-
zeuges (HLF 10 – Allrad) sind die Mittel im Vermögenshaushalt 
unter der HHst. 1300.9350 des Haushaltsplans 2017 eingestellt.

	 Abstimmungsergebnis:	   14-Ja-Stimmen
    	 			       0-Nein-Stimmen
    				        0-Enthaltungen

zum TOP 9a:   Beratung und Beschlussfassung über die Ver- 	
                       gabe der Bauleistung Straßensanierung, Teil-
	           objekt  Kreuzgasse, Schulgasse, Hauptstraße in
                        Herbsleben

Beschluss-Nr. 55/5/2017 (9a)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt auf der 
Grundlage des Vergabevorschlages des Ing. Büros John & Stolze 
GmbH, Brühlerwallstraße 9, 99084 Erfurt die Vergabe der Stra-
ßensanierung Kreuzgasse, Schulgasse, Hauptstraße in Herbsle-
ben an die Firma Mütze & Rätzel aus Kaiserpfalz zu vergeben.

	 Abstimmungsergebnis:	    14-Ja-Stimmen
                                                           0-Nein-Stimmen
                                                           0-Enthaltungen

zum TOP 9b:   Beratung und Beschlussfassung zur
	           Abschnittsbildung für den grundhaften
                       Ausbau der Gehwege in der Kreuzgasse
                       in Herbsleben

Beschluss-Nr. 56/5/2017 (9b)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt hiermit 
die Abschnittsbildung für die „Kreuzgasse“ beginnend an der 
Einmündung Anger bis zur Kreuzung „Schulgasse“.

	 Abstimmungsergebnis:	   14-Ja-Stimmen
  				       0-Nein-Stimmen
                                                         0-Enthaltungen
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zum TOP 9c: Beratung und Beschlussfassung zur Kosten-
	        spaltung für den grundhaften Ausbau der
	        Gehwege in der Kreuzgasse in Herbsleben

Beschluss-Nr. 57/5/2017 (9c)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt hiermit 
die Kostenspaltung für den grundhaften Ausbau der Gehwege 
in der Kreuzgasse in Herbsleben in den Bereichen ab Einmün-
dung Anger, Flurstück 463/1 bis Ende des Flurstückes 464 und 
ab Einmündung Kleine Arche bis Einmündung Schulgasse vor 
dem Flurstück 466.
Der Beitrag für die Verbesserung und Erneuerung wird geson-
dert für die Gehwege erhoben.

	 Abstimmungsergebnis:	   14-Ja-Stimmen
    				        0-Nein-Stimmen
    				        0-Enthaltungen

zum TOP 10: Beratung und Beschlussfassung über den Auf-	
                     stellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 13
                   „Am Bachgrund“

Beschluss-Nr. 58/5/2017 (10)
Auf der Grundlage des § 39 der Thüringer Kommunalordnung – 
ThürKO – in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBl. S. 41) zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 24. April 2017 (GVBl. S. 91, 95) und § 12 in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 20. Juli 2017 
(BGBl. I S. 2808) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 
Herbsleben in seiner Sitzung am 24.08.2017: 

			   I.
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt die Auf-
stellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr.13 mit 
der Bezeichnung „Am Bachgrund“.
Im vorläufigen Geltungsbereich liegen folgende Flurstücke:

Flur 11, Flurstück 2592/4
Flur 11, Flurstück 2590

Als Planziel wird angestrebt eine Neuordnung der Flurstücke 
und mit der Schaffung des Baurechtes ein Restaurant und Pen-
sion zu errichten.

Mit der Erstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
sind durch den Vorhabenträger (Agrargesellschaft Herbsleben 
AG) das Büro: Spangenberg + Braun, Freie Architekten, Erfurt 
beauftragt. Sollten sich bei der Planung Abweichungen von dem 
vorher beschriebenen Geltungsbereich als sinnvoll erweisen, so 
wird im Beschluss über die Offenlegung gem. § 2 Abs. 6 BauGB 
eine Korrektur der Geltungsbereichsgrenzen vorgenommen.
 

II.
Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Pla-
nung berührt werden kann und die Aufforderung zur Äußerung 
auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillie-
rungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll schriftlich 
erfolgen.

III.
Die frühzeitige Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB wird 
in Form einer öffentlichen Auslegung in einem noch bekannt 
zugebenden Zeitraum von einem Monat durchgeführt. 

IV.
Der Beschluss ist ortsüblich durch Veröffentlichung im Amts-
blatt der Gemeinde Herbsleben sowie auf der Internetseite der 
Gemeinde unter „www.gemeinde-herbsleben.de“ bekannt zu 
machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB). Zur frühzeitigen Bürgerbe-
teiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB wird der Vorentwurf des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes der Veröffentlichung beige-
fügt. 

V.
Zur Beschlussfassung waren keine Gemeinderatsmitglieder nach 
§ 38 ThürKO ausgeschlossen. 

	 Abstimmungsergebnis:	   12-Ja-Stimmen
    				        0-Nein-Stimmen
                                                          2-Enthaltungen

zum TOP 11:  Beratung und Beschlussfassung über
                      den Aufstellungsbeschluss zum Bebauungs-
	          plan  Nr. 14 „Alter Bahnhof“

Beschluss-Nr. 59/5/2017 (11)
Auf der Grundlage des § 39 der Thüringer Kommunalordnung – 
ThürKO – in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBl. S. 41) zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 24. April 2017 (GVBl. S. 91, 95) und § 12 in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 20. Juli 2017 
(BGBl. I S. 2808) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 
Herbsleben in seiner Sitzung am 24.08.2017: 

 I.
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt die 
Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
14 mit der Bezeichnung „Alter Bahnhof“.
Im vorläufigen Geltungsbereich liegen folgende Flurstücke:

Flur 2, Flurstück 2229/3
Flur 2, Flurstück 2229/4

Als Planziel wird angestrebt eine Neuordnung der Flurstücke 
und die Schaffung des Baurechtes für eine Bebauung von 
barrierefreien Wohnungen mit Tagespflege zu errichten. 

Besuchen Sie die Gemeinde Herbsleben auch auf den Internetseiten unter
www.gemeinde-herbsleben.de
unsere e-Mail-Adresse lautet

gemeinde-herbsleben@t-online.de
Die nächste Ausgabe des „Unstrut-Kurier“ erscheint am 22. November 2017,

Redaktionschluss am 09. November 2017 (spätestens 17.00 Uhr)

. 
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Mit der Erstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
sind durch den Vorhabenträger (Residenz Herbsleben GmbH) 
das Büro: Spangenberg + Braun, Freie Architekten, Erfurt be-
auftragt. Sollten sich bei der Planung Abweichungen von dem 
vorher beschriebenen Geltungsbereich als sinnvoll erweisen, so 
wird im Beschluss über die Offenlegung gem. § 2 Abs. 6 BauGB 
eine Korrektur der Geltungsbereichsgrenzen vorgenommen. 

II.
Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Pla-
nung berührt werden kann und die Aufforderung zur Äußerung 
auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillie-
rungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll schriftlich 
erfolgen.

III.
Die frühzeitige Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB wird 
in Form einer öffentlichen Auslegung in einem noch bekannt 
zugebenden Zeitraum von einem Monat durchgeführt. 

IV.
Der Beschluss ist ortsüblich durch Veröffentlichung im Amts-
blatt der Gemeinde Herbsleben sowie auf der Internetseite der 
Gemeinde unter „www.gemeinde-herbsleben.de“ bekannt zu 
machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB). Zur frühzeitigen Bürgerbe-
teiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB wird der Vorentwurf des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes der Veröffentlichung beige-
fügt. 

V.
Zur Beschlussfassung waren keine Gemeinderatsmitglieder nach 
§ 38 ThürKO ausgeschlossen. 

Abstimmungsergebnis:	   14-Ja-Stimmen
   			       0-Nein-Stimmen
                                             0-Enthaltungen

zum TOP 12:  Informationen an den Gemeinderat und An-
	          fragen an den Bürgermeister

	 Keine Beschlussfassung.

-nicht öffentlicher Teil-

zum TOP 13: Bestätigung des Protokolls –nicht öffentlicher 	
	        Teil- der Gemeinderatssitzung vom 22.06.2017

Beschluss-Nr. 60/5/2017 (13)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt das Protokoll –nicht 
öffentlicher Teil- der Gemeinderatssitzung vom 22.06.2017.
	
	 Abstimmungsergebnis:	  13 -Ja-Stimmen
				       0-Nein-Stimmen
				       1-Enthaltung

zum TOP 14: Beratung und Beschlussfassung über den 		
	        Grundstücksverkauf an Max Braun aus 
                     Kleinvargula

Das Gemeinderatsmitglied Ulf Braun erklärt sich gemäß § 38 
ThürKO für befangen.

Beschluss-Nr. 61/5/2017 (14)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben erklärt das Gemein-
deratsmitglied Ulf Braun laut § 38 ThürKO für befangen.

	 Abstimmungsergebnis:	   12-Ja-Stimmen
				        1-Nein-Stimmen
				        0-Enthaltungen
Beschluss-Nr. 62/5/2017 (14)
Der Gemeinderat von Herbsleben beschließt eine Teilfläche des 
in der Gemarkung Kleinvargula, Flur 3 liegenden Flurstückes 731 
mit einer Größe von ca. 54 qm zum aktuellen Bodenrichtwert an 
Herrn Max Braun, wohnhaft in 99955 Herbsleben, 
Grüne Gasse 1 zu verkaufen.
Der Erwerber übernimmt die Vermessungs- und Notarkosten.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, auf dieser Grundlage den 
Notarvertrag durchzuführen. 

	 Abstimmungsergebnis:	   13-Ja-Stimmen
				        0-Nein-Stimmen
				        0-Enthaltungen

zum TOP 15: Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe 		
                         landwirtschaftlicher Flächen in der Gemarkung
	         Kleinvargula sowie die Bevollmächtigung
	         des Bürgermeisters über den Abschluss
                     des Pachtvertrages

Die Gemeinderatsmitglieder Karl-Walter Hecht, Ulf Braun sowie 
Peter Setz-Nicklas erklären sich gemäß § 38 ThürKO für befangen.

Beschluss-Nr. 63/5/2017 (15)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben erklärt die Gemein-
deratsmitglieder Karl-Walter Hecht, Ulf Braun sowie Peter Setz-
Nicklas laut § 38 ThürKO für befangen.

	 Abstimmungsergebnis:	   11-Ja-Stimmen
				        0-Nein-Stimmen
				        0-Enthaltungen

Beschluss-Nr. 64/5/2017 (15)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben stimmt dem Antrag 
der CDU-Fraktion eine geheime Abstimmung über den Beschluss 
für die Vergabe des Pachtvertrages für die landwirtschaftlichen 
Flächen in der Gemarkung Kleinvargula durchzuführen zu.

	 Abstimmungsergebnis:	   11-Ja-Stimmen
				        0-Nein-Stimmen
				        0-Enthaltungen

Beschluss-Nr. 65/5/2017 (15)
Der Gemeinderat von Herbsleben beschließt  die Vergabe des 
Pachtvertrages über landwirtschaftliche Flächen in der Gemar-
kung Kleinvargula mit einer Größe von insgesamt 16,7133 ha 
für den Zeitraum von 10 Jahren an den höchst bietenden Land-
wirtschaftsbetrieb Becker-Henrich Agrar aus 99955 Bad Tenn-
stedt, Gewerbegebiet Am Bahnhof 1.   

Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, den Pachtvertrag abzu-
schließen.

	 Abstimmungsergebnis:	     7-Ja-Stimmen
				        3-Nein-Stimmen
				        1-Enthaltung
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Besuchen Sie die Gemeinde Großvargula auch auf den Internetseiten unter
www.grossvargula.de

Unsere e-Mail-Adresse lautet: gemeindegrossvargula@gmx.de

Bekanntmachung zur Feststellung
 der Jahresrechnung 2015

 der Gemeinde Herbsleben
und Erteilung der Entlastung

Öffentlicher Teil:

TOP 2:    Protokollbestätigung –öffentlicher und nicht
	 öffentlicher Teil vom 13.06.2017
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss bestätigt in seiner Sitzung am 
15.08.2017 das Protokoll – öffentlicher Teil – vom 13.06.2017.

	 Abstimmungsergebnis:   6 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen;
				    0 Enthaltungen 
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss bestätigt in seiner Sitzung 
am 15.08.2017 das Protokoll – nicht öffentlicher Teil – vom 
13.06.2017.

	 Abstimmungsergebnis:   6 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen;
				    0 Enthaltungen 
 
TOP 4: vorliegende Anträge

Beschluss:
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses stimmen in 
der Sitzung am 15.08.2017 zu, für den Bereich Freiheitsstraße, 
vom Freiheitsberg kommend auf der rechten Seite bis zur Kreu-
zung Hauptstraße, eingeschränktes Halteverbot durch eine ver-
kehrsrechtliche Anordnung zu beantragen.

	 Abstimmungsergebnis:  5 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen; 
				    0 Enthaltungen 

Herbsleben, den 11.09.2017

Mascher   - Bürgermeister -

Bekanntmachung der Beschlüsse 
des Haupt- und Finanzausschusses

 am 15.08.2017

zum TOP 16:   Wiederherstellung der Öffentlichkeit

Beschluss-Nr. 66/5/2017 (16) 
Der Gemeinderat von Herbsleben beschließt in seiner Sitzung 
am 24.08.2017 die Wiederherstellung der Öffentlichkeit für die 
in der nicht öffentlichen Sitzung im TOP 13, TOP 14 und TOP 15 
gefassten Beschlüsse.

	 Abstimmungsergebnis:	 14-Ja-Stimmen
				      0-Nein-Stimmen
			    	   0-Enthaltungen

Mascher - Bürgermeister-

1.  Mit Beschluss vom 24.08.2017 (Beschluss-Nr.: 49/5/2017(5)) 
hat die Gemeinde Herbsleben gemäß § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO 
die Feststellung der geprüften Jahresrechnung 2015  beschlos-
sen.

2.  Mit Beschluss vom 24.08.2017 (Beschluss-Nr.: 50/5/2017(5)) 
hat die Gemeinde Herbsleben gemäß § 80 Abs. 3 Satz 2 Thür-
KO auf Grundlage des Schlussberichts des Rechnungsprüfungs-
amtes des Unstrut-Hainich-Kreises beschlossen, den Bürgermei-
ster für das Haushaltsjahr 2015 zu entlasten.

Auslegungshinweis 
Die festgestellte Jahresrechnung 2015 mit seinen Anlagen so-
wie der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes liegt mit 
den Beschlüssen über die Feststellung der Jahresrechnung und 
über die Entlastung in der Zeit vom 19.10.2017 bis 03.11.2017 
in der Gemeindeverwaltung Herbsleben, Hauptstraße 52, 99955 
Herbsleben in Zimmer 4 während der üblichen Dienstzeiten öf-
fentlich aus. 
Bis zur Feststellung der Jahresrechnung 2017 werden die o.g. 
Unterlagen zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.

Herbsleben, den 14.09.2017

gez. Reinhard Mascher
Bürgermeister der Gemeinde Herbsleben

Bekanntmachung zur Feststellung
der Jahresrechnung 2016 der Gemeinde 
Herbsleben und Erteilung der Entlastung

1.  Mit Beschluss vom 24.08.2017 (Beschluss-Nr.: 51/5/2017(6)) 
hat die Gemeinde Herbsleben gemäß § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO 
die Feststellung der geprüften Jahresrechnung 2016  beschlos-
sen.

2.  Mit Beschluss vom 24.08.2017 (Beschluss-Nr.: 52/5/2017(6)) 
hat die Gemeinde Herbsleben gemäß § 80 Abs. 3 Satz 2 Thür-
KO auf Grundlage des Schlussberichts des Rechnungsprüfungs-
amtes des Unstrut-Hainich-Kreises beschlossen, den Bürgermei-
ster für das Haushaltsjahr 2016 zu entlasten.
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Auslegungshinweis 
Die festgestellte Jahresrechnung 2016 mit seinen Anlagen so-
wie der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes liegt mit 
den Beschlüssen über die Feststellung der Jahresrechnung und 
über die Entlastung in der Zeit vom 19.10.2017 bis 03.11.2017 
in der Gemeindeverwaltung Herbsleben, Hauptstraße 52, 99955 
Herbsleben in Zimmer 4 während der üblichen Dienstzeiten öf-
fentlich aus. 
Bis zur Feststellung der Jahresrechnung 2017 werden die o.g. 
Unterlagen zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.

Herbsleben, den 14.09.2017

gez. Reinhard Mascher
Bürgermeister der Gemeinde Herbsleben

Unterlagen im Zusammenhang
 mit der unmittelbaren Beteiligung 
der Gemeinde Herbsleben an der

 Energiegenossenschaft Herbsleben eG

Gemäß § 75 Abs. 4 Nr. 2 ThürKO besteht die Möglichkeit der 
Einsichtnahme in den Jahresabschluss, in das Ergebnis der Prü-
fung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie in die 
beschlossene Verwendung des Jahresüberschusses für das Ge-
schäftsjahr 2016 der Energiegenossenschaft Herbsleben eG. 
Die Einsichtnahme ist in der Gemeindeverwaltung Herbsle-
ben, Hauptstraße 52, 99955 Herbsleben während der üblichen 
Dienstzeiten im Zeitraum von Anfang Dezember 2017 bis Ende 
Januar 2018 möglich.

Einladung zur Gemeinderatssitzung

Am Donnerstag, dem 26. Oktober 2017 findet um 19:30 Uhr
im kleinen Bürgersaal im Rathausnebengebäude in Herbs-
leben, die 6. Sitzung des Gemeinderates von Herbsleben 2017 
statt.
Tagesordnung- öffentlicher Teil – 

1 .  Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 	
      sowie der Beschlussfähigkeit

2.   Bestätigung der Tagesordnung

3.   Bestätigung des Protokolls – öffentlicher Teil –
      der Gemeinderatssitzung vom 24.08.2017

4.   Einbringen der Haushaltssatzung und des Haushalts-
      planes mit seinen Anlagen für das Jahr 2018

5.   Beratung und Beschlussfassung über die zukünftige Kreis-
      angehörigkeit der Gemeinde Herbsleben

6.   Informationen an den Gemeinderat und Anfragen an den 	 	
      Bürgermeister

Tagesordnung- nicht öffentlicher Teil – 

Zum öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung sind unsere Bür-
gerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen
Mascher   - Bürgermeister	-		

Öffentliche
 Stellenausschreibung

Bei der Gemeinde Herbsleben ist bis spätestens zum 
01.12.2017 die Stelle einer/eines Beschäftigten für den 
kommunalen Bauhof der Gemeinde zu besetzen.
Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 25,0 Stunden.
Die Entlohnung erfolgt nach dem TVöD (Tarifvertrag des öf-
fentlichen Dienstes) Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Es ist vorgesehen, die /den Beschäftigte/n in allen Bereichen 
des Bauhofs und im Bereich der Staatlichen Gemeinschafts-
schule in kommunaler Trägerschaft einzusetzen. 

Das Aufgabengebiet im kommunalen Bauhof der Ge-
meinde Herbsleben umfasst z. B. 
•   Garten- und Landschaftspflege
•   Straßenreinigung 
•   Winterdienst, Straßen- und Gebäudeinstandhaltung 

Das Aufgabengebiet in der Staatlichen Gemeinschaftsschu-
le in kommunaler Trägerschaft umfasst anfallende Haus-
meistertätigkeiten im Schul- und Sportbetrieb  wie z. B. 
• Regelmäßige Kontrollen des Schulgebäudes, des Schul-    	
   hofes, der Sporthalle, der  technischen Anlagen sowie 
   des Mobiliars auf Ordnung, Mängel, Schäden und
   Sauberkeit
•  Sicherstellung der Gebäudefunktionen (Beleuchtung,
    Heizung usw.)
•  Pflege und Unterhaltung der Grünanlagen
•  Durchführung von Unterhaltungs- und Instandsetzungs-
    arbeiten
•  Koordination von Handwerker- und Wartungsfirmen
•  Kontrolle von extern vergebenen Wartungsarbeiten
•  Pflege der Außenanlagen und Durchführung des
   Winterdienstes

Gesucht wird eine hilfsbereite/r, flexible/r, engagierte/r und 
einsatzfreudige/r Mitarbeiter/in  mit einer erfolgreich abge-
schlossenen handwerklichen Berufsausbildung, bestenfalls 
mit mehrjähriger Berufserfahrung, welche/r selbstständig 
und verantwortungsbewusst tätig ist, die gesundheitliche 
Eignung für die körperliche Arbeit besitzt und auch bereit 
ist, an den Wochenenden tätig zu werden. 

Sie sollten zudem über Freude im Umgang mit Menschen, 
insbesondere Kindern und Jugendlichen verfügen.

Des Weiteren sollte der/die Bewerber/in den Führerschein 
Klasse C sowie weitere Berechtigungsscheine zum Führen 
anderer Arbeitsmaschinen besitzen.

Wünschenswert wäre die Bereitschaft zur ehrenamtlichen 
Mitarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr Herbsleben.     
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Amtliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Großvargula

Bekanntmachung anderer Behörden

Das Verbandswasserwerk Bad Langensalza informiert 

Bekanntmachung zur Feststellung der Jahresrechnung 2015 
der Gemeinde Großvargula und Erteilung der Entlastung

1.  Mit Beschluss vom 25.07.2017 (Beschluss-Nr.: 19/3/2017(6)) 
hat die Gemeinde Großvargula gemäß § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO 
die Feststellung der geprüften Jahresrechnung 2015  beschlos-
sen.
2. Mit Beschluss vom 25.07.2017 (Beschluss-Nr. 21/3/2017(6)) 
hat die Gemeinde Großvargula gemäß § 80 Abs. 3 Satz 2 ThürKO 
auf Grundlage des Schlussberichts des Rechnungsprüfungsamtes 
des Unstrut-Hainich-Kreises beschlossen, den Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2015 zu entlasten.

Auslegungshinweis 
Die festgestellte Jahresrechnung 2015 mit seinen Anlagen so-
wie der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes liegt mit 
den Beschlüssen über die Feststellung der Jahresrechnung und 
über die Entlastung in der Zeit vom 19.10.2017 bis 03.11.2017 
in der Gemeindeverwaltung Herbsleben, Hauptstraße 52, 99955 
Herbsleben in Zimmer 4 während der üblichen Dienstzeiten öf-
fentlich aus. 
Bis zur Feststellung der Jahresrechnung 2017 werden die o.g. 
Unterlagen zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.

Großvargula, den 30.08.2017

gez. Marko Wartmann
Bürgermeister der Gemeinde Großvargula

Das Amtsblatt des Verbandswasserwerkes Bad Langensalza 
Ausgabe 15. Jahrgang,  Laufende Nummer: 05,
Ausgabetag: 20.09.2017 sowie Laufende Nummer: 06,
Ausgabetag: 11.10.17 liegen in begrenzter Anzahl in der
Gemeindeverwaltung Herbsleben und Großvargula vor.

Weiterhin liegt das Amtsblatt während der Sprechzeiten

dienstags		  von 8.00 – 12.00 Uhr     und		
			        13.00 – 17.30 Uhr 

donnerstags		  von 8.00 – 12.00 Uhr     und		
			        13.00 – 15.30 Uhr
bei der Geschäftsstelle in begrenzter Stückzahl zur kostenlosen 
Mitnahme bereit.

Das Amtsblatt kann auch im Abonnement beim Zweckverband 
„Verbandswasserwerk Bad Langensalza“ bestellt werden.

Der Bezugspreis, einschließlich Porto und Versand, beträgt je 
Einzelausgabe 2,00 Euro.  

Wir bitten unsere Bürgerinnen und Bürger um Kenntnisnahme.

Bekanntmachung zur Feststellung der Jahresrechnung 2016 
der Gemeinde Großvargula und Erteilung der Entlastung

1.   Mit Beschluss vom 25.07.2017 (Beschluss-Nr.: 22/3/2017(7)) 
hat die Gemeinde Großvargula gemäß § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO 
die Feststellung der geprüften Jahresrechnung 2016  beschlossen.

2.   Mit Beschluss vom 25.07.2017 (Beschluss-Nr. 24/3/2017(7)) 
hat die Gemeinde Großvargula gemäß § 80 Abs. 3 Satz 2 ThürKO 
auf Grundlage des Schlussberichts des Rechnungsprüfungsamtes 
des Unstrut-Hainich-Kreises beschlossen, den Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2016 zu entlasten.

Auslegungshinweis 
Die festgestellte Jahresrechnung 2016 mit seinen Anlagen so-
wie der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes liegt mit 
den Beschlüssen über die Feststellung der Jahresrechnung und 
über die Entlastung in der Zeit vom 19.10.2017 bis 03.11.2017 
in der Gemeindeverwaltung Herbsleben, Hauptstraße 52, 99955 
Herbsleben in Zimmer 4 während der üblichen Dienstzeiten öf-
fentlich aus. 
Bis zur Feststellung der Jahresrechnung 2017 werden die o.g. 
Unterlagen zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.

Großvargula, den 30.08.2017

gez. Marko Wartmann
Bürgermeister der Gemeinde Großvargula

Aussagekräftige Bewerbungen mit folgenden Anlagen (tabel-
larischer Lebenslauf, Lichtbild, Nachweis der Arbeitslosigkeit, 
Zeugniskopien, Tätigkeitsnachweise, Arbeitszeugnisse, erwei-
tertes Führungszeugnis (kann nachgereicht werden), Kopien 
der Fahrerlaubnis und ggf. der Berechtigungsscheine) sind 
bis zum 10. November 2017 mit dem Zusatz 
“Bewerbung Bauhof” an die 
                               Gemeinde Herbsleben	
                               Hauptamt/ Frau Saal
                               Hauptstraße 52, 99955 Herbsleben
                                      E-Mail: saal@gemeinde-herbsleben.de
zu richten. 
 
Aus Kostengründen bitten wir jegliche Bewerbungsunterla-
gen in Kopie einzureichen. Die Unterlagen verbleiben in der 
vorgenannten Behörde und werden nicht zurückgesandt.  
Die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen wer-
den nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernich-
tet. Bei gewünschter Rücksendung der Unterlagen bitten wir 
um Beilage eines adressierten und frankierten Rückumschla-
ges. Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden nicht 
erstattet.

Mascher  - Bürgermeister -
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Die Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie Jena informiert 

Die TLUG führt eine Gewässerstrukturkartierung an ausgewähl-
ten, für die EG-WRRL relevanten Gewässern 1. und 2. Ordnung 
des Freistaates Thüringen durch. Die Kartierarbeiten werden von 
den  GEWÄSSER-EXPERTEN! aus Lohmar (bei Bonn), dem Büro 
Zumbroich aus Bonn sowie dem Planungsbüro Björnsen bera-
tende Ingenieure aus Erfurt durchgeführt. 
 
Der Kartierzeitraum erstreckt sich über die vegetationsfreie 
Zeit von Ende Oktober 2017 bis Ende April 2018. Zeitliche 
Abweichungen sind witterungsbedingt möglich!

Im Rahmen der Gewässerstrukturkartierung ist das vollständige 
Abgehen der Gewässer notwendig. Die Kartierer führen ein 
Schreiben des Auftraggebers (Legitimation) mit sich (Thüringer 
Landesamt für Umwelt und Geologie, Jena), das sie auf Verlan-
gen vorzeigen. Im Zuge der Arbeiten vor Ort werden die Mit-
arbeiter der oben genannten Büros Ufergrundstücke begehen 
und Zufahrtswege etc. benutzen. Das Legitimationsschreiben 
können Sie dem Anhang entnehmen. 
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Nicht amtlicher Teil

Schließung der Gemeindeverwaltung und des 
Verbandsbüro des Abwasserzweckverbandes

Die Gemeindeverwaltung Herbsleben und des Verbandsbüro 
des Abwasserzweckverbandes bleibt 

am Montag, dem 30.10.2017 
wegen eines Brückentages geschlossen.

Ab Mittwoch, den 01. November 2017 stehen Ihnen die Mitar-
beiter / innen der Gemeindeverwaltung wieder wie gewohnt zur 
Verfügung.

Ein Dankeschön an alle ehrenamtlichen 
Wahlhelfer für die Bundestagswahl 

am 24. September 2017 

Zur Bundestagswahl am 24. September 2017 haben sich für die 
Besetzung der Wahlvorstände in den Gemeinden Herbsleben 
und Großvargula wieder viele Bürgerinnen und Bürger bereit er-
klärt, ehrenamtlich als Wahlhelfer in den Wahlvorständen mitzu-
wirken. Durch Ihre Bereitschaft war es möglich, die Wahlhand-
lungen ordnungsgemäß durchzuführen.

Mein Dank gilt allen ehrenamtlichen Wahlvorstandsmitgliedern 
für ihr ehrenamtliches Engagement am Wahltag. 

Manuela Saal
Hauptamt

Das Einwohnermeldeamt gibt bekannt:

Vollzug des Bundesmeldegesetz ( BMG ) 
§ 17 Anmeldung und Abmeldung 
Gemäß § 17 Absatz 1 bis 3 des BMG vom 03.05.2013 haben 
Personen die Fristen für An- und Abmeldungen einzuhalten.

Auszug aus dem BMG §17 Abs. 1 - 3, Artikel 1 G.v.03.05.2013 BGBI.IS.1084 (Nr.22); 
zuletzt geändert durch Artikel 11 Abs.4 G.v.18.07.2017 BGBI.IS.2745

(1)	 Wer eine Wohnung bezieht, hat sich innerhalb von zwei 
	 Wochen nach Einzug bei der Meldebehörde anzumelden.
(2)² 	Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung
	 im Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen
	 nach Auszug bei der Meldebehörde abzumelden.
    ³	 Eine Abmeldung ist frühestens eine Woche vor Auszug
	 möglich; die Fortschreibung des Melderegisters erfolgt zum
	 Datum des Auszugs.
(3)	 Die An- oder Abmeldung für Personen unter 16 Jahren obliegt 
	 denjenigen, in deren Wohnung die Person unter 16 Jahren 
	 einzieht oder aus deren Wohnung sie auszieht.
    ²	 Neugeborene, die im Inland geboren werden, sind nur an-
	 zumelden, wenn sie in eine andere Wohnung als die der
	 Eltern oder der Mutter aufgenommen werden.
    ³	 Ist für eine volljährige Person ein Pfleger oder Betreuer bestellt, 
	 der den Aufenthalt bestimmen kann, obliegt diesen die An- 
	 oder Abmeldung.

Bei Nichteinhaltung der Frist kann die Behörde ein Bußgeld nach 
§ 54 BMG in Höhe von 1.000 (Eintausend) EURO ahnden. 

An alle Vereine der Gemeinde Herbsleben

Hier: 	 Antrag auf finanziellen Zuschuss von der 
	 Zukunftsstiftung Herbsleben

Aufgrund des Beschlusses-Nr. 65/VII/2001 (5) vom 25.10.2001, zu-
letzt geändert durch Beschluss-Nr. 45/V/2007 (8) vom 20.09.2007 
des Gemeinderates der Gemeinde Herbsleben, besteht für die 
Vereine die Möglichkeit, für das Jahr 2018 einen finanziellen Zu-
schuss bei der Gemeinde Herbsleben zu beantragen. 

Wie bereits im Jahr 2017 wird die Zukunftsstiftung Herbsleben 
diese Zuschüsse auch für das Jahr 2018 als Vereinsförderung ge-
mäß den Stiftungszielen auszahlen.
Der finanzielle Zuschuss erfolgt nach dem Bewertungsmaßstab:
1. Anzahl der Mitglieder (Stichtag 01.12.)
2. Zuschuss für Jugendarbeit (Jugendliche bis 21 Jahre)
3. Zuschuss für Auftritte bzw. Wettkämpfe (regional / überregional)

Antragsberechtigt sind gemeinnützige Vereine, die satzungs-
rechtlich organisiert sind bzw. einem Dachverband angehören. 
Berücksichtigt bei der Bezuschussung werden nur Vereinsmit-
glieder, welche ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde Herbsle-
ben haben.

Durch die Vereine hat die Antragstellung auf eine finanzielle 
Bezuschussung für das Jahr 2018 bis spätestens 10.12.2017 
in schriftlicher Form unter Angabe ihrer Mitgliederzahl gemäß 
dem Nachweis der Beitragszahlung, dem Nachweis der regio-
nalen bzw. überregionalen Auftritte/Wettkämpfe sowie dem 
Nachweis der Gemeinnützigkeit - Bescheinigung des Finanz-
amtes - zu erfolgen. 
Um den Verwaltungsaufwand so gering wie möglich zu hal-
ten, bitten wir darauf zu achten, dass die Anträge vollständig, 
mit allen geforderten Nachweisen, in der Gemeindeverwaltung 
Herbsleben eingereicht werden. Die Auszahlung des Zuschusses 
an die jeweiligen Vereine erfolgt zum 01.06. des Jahres  2018. 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Termin für die Antragstel-
lung unbedingt einzuhalten ist sowie der Empfang durch die 
entsprechende Zuwendungsbescheinigung umgehend bei der 
Zukunftsstiftung Herbsleben zu bestätigen ist. 

Die Antragsformulare erhalten Sie zu den jeweiligen Sprech-
zeiten ab sofort in der Gemeindeverwaltung Herbsleben, 
Hauptamt / Zi.07.   

Mascher
Bürgermeister

Laub auf öffentlichen Straßen - 
Fegen ist Anliegerpflicht 

Fallende Blätter halten jährlich im Herbst die Grundstücksbesitzer 
auf Trab. Vor allem an öffentlichen Straßen und Fußwegen. 
Denn während das Laub auf dem heimischen Rasen reine Pri-
vatsache ist, schreibt die Straßenreinigungssatzung vor, dass die 
Anlieger Laub von der Straße entfernen müssen.
Wann man den Besen schwingen muss, ist von den Uhrzeiten 
dabei nicht so deutlich eingegrenzt und vorgegeben wie beim 
Winterdienst. Generell gilt die Festlegung, dass bis spätestens 
am Tag vor einem Sonn- oder Feiertag die Straße gekehrt wer-
den muss.
Dabei spielt es gar keine Rolle, von wessen Baum die Blätter 
stammen. Und so müssen Privatleute auch das Laub von ge-
meindlichen Bäumen vor ihren Grundstücken zusammenfegen.  
Was nicht heißt, dass die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs 
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in diesen Tagen nicht auch selbst jede Menge Laub aufsammeln 
und wegschaffen würden. Der gemeindliche Bauhof stellt für 
das Laub von den Bäumen aus dem öffentlichen Bereich blaue 
Säcke zur Verfügung.  
Diese Laubsäcke können am Montag zur Abholung durch den 
Bauhof bereitgestellt werden. 
Wir  bitten darum, die blauen Säcke aus Sicherheitsgründen erst 
am Montag früh und so abzustellen, dass Behinderungen und 
Gefahren für den Verkehr ausgeschlossen bleiben. 

Die Gedenkfeier
zum Volkstrauertag

am 19. November 2017 findet um 11:00 Uhr
auf dem Gemeindefriedhof in Herbsleben 

an der Erinnerungsstätte für die 
gefallenen Soldaten und den Opfern 

von Krieg und Gewalt statt.

Der Bürgermeister Herr Mascher wird in seiner Ansprache 
an die Kriegstoten und Opfer der Gewaltherrschaft aller Na-
tionen erinnern und einen Kranz der Gemeinde Herbsleben 
niederlegen. Bürgerinnen und Bürger, die an dem Toten-
gedenken teilnehmen und ihre Anteilnahme zum Ausdruck 
bringen möchten, sind hierzu herzlich eingeladen.

R. Mascher -Bürgermeister-
Gemeinde Herbsleben

Haus- und Straßensammlung 2017 
der Kriegsgräberfürsorge

Die genehmigte Spendensammlung des Volksbund Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. – Landesverband Thüringen – wird in diesem 
Jahr im Zeitraum vom 30. Oktober bis 19. November 2017 
(Volkstrauertag) in den Städten und Gemeinde stattfinden. 
Der Volksbund bittet Bürger, Vereine oder Schulklassen um Un-
terstützung durch die Bereitschaft als Sammler. In der Gemeinde-
verwaltung liegen entsprechende Sammlungsunterlagen bereit.

Der Volksbund bietet auch etwas:
-	 Schulen und Bildungsträgern friedenspädagogische Projekte 
	 mit historischen und lokalem Bezug
- 	 Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Gefallenen und 
	 Vermissten
- 	 Workcamps für Jugendliche mit europaweiten Angeboten des 
	 freiwilligen Engagements zur „Versöhnung über den Gräbern“

Für die Übersicht der Veranstaltungen in der 
Gemeinde Herbsleben im kommenden Jahr 2018 

bitten wir um die Anmeldung von Terminen bis spätestens zum  
7. November 2017 in der Gemeindeverwaltung Herbsleben,  
bei Frau Hoffmann 
(Durchwahl  38714 oder hoffmann@gemeinde-herbsleben.de). 
Der Veranstaltungskalender 2018 wird im Unstrut-Kurier am 
22. November 2017 und der Internetseite der Gemeinde Herbs-
leben veröffentlicht.

Adventsmarkt 2017
findet am 09. Dezember statt

Zur zauberhafter Weihnachtsstimmung im und rund um das 
Rathaus sind wieder die Herbsleberinnen und Herbsleber sowie 
Besucher herzlich willkommen.

Wer interessiert  sich als Aussteller oder  Wer hat eine beson-
dere Idee für den Herbslebener  Adventsmarkt? 
Wir bieten die Chance, sich für Verkaufs- oder Beschäftigungs-
stände  anzumelden. Es gibt durchaus Angebote mit weihnacht-
lichem Charakter, die den Markt  zusätzlich beleben könnten. 
Insbesondere Waren aus Eigenproduktion (z.B. Holz, Filz, Wolle 
etc.) wären interessant. Mit vielen neuen Anregungen und aktiver 
Unterstützung könnten neue Höhepunkte geschaffen werden. 

Veranstalten wir gemeinsam 
unseren Herbslebener Adventsmarkt. 

Wir freuen uns auf Vorschläge und die Mitgestaltung! Frau Hoff-
mann nimmt gern Anmeldungen telefonisch 036041 / 38714 
oder per E-Mail: hoffmann@gemeinde-herbsleben.de entgegen. 

Die Schausteller laden vom 
Freitag, d. 27.10. bis Dienstag, d. 31.10.2017 

zum Kirmeswochenende in Herbsleben 
auf den Platz der Deutschen Einheit ein. 

Super Spider 
die Nr. 1 in Ostdeutschland, 
Kinder-  und Kettenkarussell, 
Schießstand, Süßwaren so-
wie Imbiss- und Getränke 
sind im Angebot und am 
Dienstag zum Familientag zu 
ermäßigten Preisen.

Am 28.10.2017 / 21 h
laden die Wirtsleute der 
„Ratsschänke“ zum Kirmes-
rock mit Rockpirat in den 
Rathaussaal ein.
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       Die Gemeindebibliothek 
       Herbsleben informiert:

am 18.10.2017   Lustige Herbstfi guren aus Naturmaterialien
am 25.10.2017   Basteln zum Thema Halloween
  (Geister und Vampire) Unkostenbeitrag 0,50€
am 01.11.2017   Gummitwist
am 08.11.2017   Rätselnachmittag

folgende Kindernachmittage fi nden jeweils 
mittwochs um 14.00 Uhr in der Gemeindebibliothek statt:
Das Bastelangebot am Mittwoch wird bis einschließlich 08.11.2017 
mit Unterstützung des Jugendclubs stattfi nden. Jede Woche in 
der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr sind die Kinder eingeladen. 

Folgende Angebote sind geplant:

Herbstzeit ist auch Zeit

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

 Achtung - Vorübergehende geänderte Öffnungs-
 zeiten der Bibliothek bis einschließlich 09.11.2017 
 wegen Krankheit!!

 Dienstag:         geschlossen
 Donnerstag:    13:00 – 17:00 Uhr

für Handarbeiten: Das große Buch der Häkelmuster
für DVD‘s : Findet Dorie; Troll; Harry Potter
für Bücher : Ich bin nicht süß / Das bischen Hüfte;
                     Die Freiburg-Trilogie; Die Insel-Trilogie

Tipps: Neu im Medienbestand

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

Öffnungs-
bis einschließlich 09.11.2017 

Ich bin nicht süß / Das bischen Hüfte;
                     Die Freiburg-Trilogie; Die Insel-Trilogie

Kindertagesstätt e „Haus Kunterbunt“
Verein Kiso Herbsleben e.V.

Kreuzgasse 20 a  ·  99955 Herbsleben
Tel.: 036041-56341  ·  Fax: 036041-32745

Kooperati on 
Staatliche Gemeinscha� sschule Herbsleben – 

Kita „Haus Kunterbunt“ Verein KISO e.V.

Auch  in diesem Schul- und Kindergartenjahr 2017/18 fanden 
sich die Kinder  der Gemeinschaftsschule und die Vorschulkinder 
der Kita zu einem gemeinsamen Crosslauf zusammen. 
Schon in den vergangenen Jahren war dieses Ereignis das Erste  
unseres Kooperationskalenders, der laut unserer Kooperations-
vereinbarung aufgestellt ist. Die Kinder kämpften um das Durch-
halten der vorgeschriebenen Strecke, andere um fordere Plätze.

Ob Mädchen oder Jungen – alle waren eifrig dabei, ins Ziel zu 
laufen. Stolz waren die Ersten  auf ihre Urkunden und Medaillen.
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Auch wir Kinder und Mitarbeiter der Kita begrüßen den Herbst 
in diesem Jahr wieder mit unserer Herbstfestwoche im Oktober.
Eine bunte Woche wird die Kinder erwarten, unter anderen 
kommt ein Zauberer für die größeren Kita – Kinder ins Haus. 
Die Kleinsten werden vom Clown „Luftikuss“ überrascht, der aus 
Nuckeln Herbstüberraschungen zaubern kann. Liebevoll wird 
das Haus wieder mit Herbstkörbchen dekoriert sein, welches die 
Eltern mit ihren Kindern organisieren und die Früchte des Herbs-
tes zur weiteren Verarbeitung zur Verfügung stellen.

Am Freitag, den 20.10.17 findet unser diesjähriges 

Herbstfest 
statt, wozu wir alle Bürger aus Herbsleben und der 

Umgebung aufs herzlichste zum Glühwein verzehren 
und Bratwurstessen einladen. Beginn 17.00 Uhr
Für die Kinder ist ein Lampionumzug durch einige 

Straßen von Herbsleben geplant. 

„Herbstzeit – Bunte Zeit“

Die Kinder- und Jugendeinrichtung der 
Gemeinde Herbsleben informiert

Jugendclub Herbsleben mit neuen Möglichkeiten

Durch die Schaffung der Stelle eines Sozialarbeiters mithilfe der 
Fördermittel des Landes steht dem bisherigen Herbslebener Ju-
gendclubbetreuer Herrn Gattinger seit Mitte August nun Unter-
stützung zur Seite. Mit Frau Sarah Müller wächst das Jugend-
clubteam nicht nur personell, sondern auch in den Angeboten 
die den Kindern und Jugendlichen im Ort angeboten werden 
können.

Die tägliche Anlaufstelle soll der Jugendclub im Ort sein, wel-
cher sich im Mehrgenerationenhaus befi ndet. Vor Ort stehen 
verschiedene pädagogische Angebote zur Auswahl und werden 
auch genutzt. Aktionen im Jugendclub am Sportplatz, welcher 
sich am Ortsrand befi ndet, stehen auch jede Woche auf dem 
Programm. Die Kinder gehen von der Ortsmitte (Mehrgeneratio-
nenhaus) gemeinsam donnerstags  um 15:00 Uhr hinaus an den 
Jugendclub (Sportplatz 2) und gehen nach dem Programm um 
16:30 Uhr mit den Betreuern zurück ins Dorf.
Somit lässt sich nicht nur wie bisher der Jugendclub im Mehrge-
nerationshaus beleben, sondern ist die Wiederbelebung der Ein-
richtung am Sportplatz. Kinder und Jugendliche verschiedener 
Altersgruppen im Rahmen von 10 bis 27 Jahren erhalten gleich-
zeitig zwei Anlaufpunkte in der Woche um zu entspannen, mit 
Freunden im geschützten Rahmen Spaß zu haben oder einfach 
Gespräche mit den Betreuern zu suchen. 
Fest steht jedoch, dass die Mitarbeiter der Jugendeinrichtung 
ein offenes Ohr für ihre Zielgruppe haben möchten. Dabei lassen 
sie sich auch gerne von den Ideen der Jugendlichen inspirieren. 
Unsere Einrichtung soll auch Raum zur Hausaufgabenunterstüt-
zung bieten. Hierfür stehen die Betreuer im Mehrgenerationen-
haus zur Verfügung. Im Anschluss bleibt genug Freiraum für 
Kickerturniere, Spiele, Kreativangebote oder einfach Zeit zum 
Leben und Spaß haben.

Einladung der Kita – Kinder zum symbioun Fachtag

„Kita und Gesundheit 2017“

Unsere Kinder wurden zum „symbioun Fachtag“ nach Erfurt 
zur gesunden Ernährung eingeladen. Schon längere Zeit vorher 
studierten wir mit den Kindern ein kleines Programm zur ge-
sunden Kost ein. Wir lernten verschiedene Gedichte und Lieder 
und bereiteten uns auf ein Gespräch zur gesunden Ernährung in 
unserer Einrichtung vor.
Am 18. September war es endlich soweit. Um 8.00 Uhr kam der 
Bus und alle Kinder waren schon sehr aufgeregt. Nachdem wir 
eingestiegen waren und jeder seinen Platz eingenommen hatte, 
ging es los zur Fachtagung von Symbioun nach Erfurt. Schon auf 
dem Weg gab es für uns sehr viel zu sehen.
Dort angekommen, fuhren wir mit dem Fahrstuhl nach oben. 
Das war für die Kinder auch ein schönes Erlebnis. Nachdem die 
Veranstaltung begonnen hatte, präsentierten wir Kinder vom 
Kindergarten Herbsleben unser Programm mit Liedern und Ge-
dichten über die gesunde Ernährung.

Wir erhielten sehr viel Applaus und waren alle ziemlich stolz. An-
schließend wurden die Kinder noch über die gesunde Ernährung 
in unserer Einrichtung befragt. Nachdem wir fertig waren, durf-
te unsere Leiterin Frau B.Weis einiges darüber erzählen, was bei 
uns verändert wurde. Gemeinsam mit unserer Köchin H.Günther 
sprachen sie über die gesunde Kost und Kochweise. Das war für 
alle sehr interessant. Wir führten anschließend noch ein kleines 
Spiel durch, wodurch uns versprochen wurde, dass uns das Mas-
kottchen demnächst in unserem Kindergarten besuchen wird. 
Darauf freuen wir uns schon alle sehr. Dann ging es zurück nach 
Hause.
Nachdem wir mit dem tollen Fahrstuhl wieder nach unten fahren 
durften, was allen sehr gut gefi el, ging es für uns zum Bus. Als 
jeder wieder seinen Platz eingenommen hatte, fuhren wir zu-
rück in unseren Kindergarten. Die Kinder erzählten auch noch 
Tage danach, von dem schönen Erlebnis in Erfurt.

Erzieherin Delfi und Claudia
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Angebot von Ball- und Bewegungsspielen

Angebot von Ball- und Bewegungsspielen in der Turnhalle für 
die kalte Jahreszeit. Bei Interesse meldet euch bitte in der Kinder- 
und Jugendeinrichtung Herbsleben.
Es sollte sich um eine Sportaktivität handeln, welche regelmäßig 
und mit großer Beteiligung stattfi ndet

Ihr könnt den Jugendclub Herbsleben
folgendermaßen erreichen:

Änderungen werden über den Aushang mitgeteilt 

Montag:   13-17 Uhr  im Mehrgenerationshaus
  ab 15 Uhr  bei Bedarf gemeinsamer  Start zum
   JC „Am Sportplatz“
Dienstag:  13-17 Uhr JC „Am Sportplatz“
Mittwoch:  13-17 Uhr  im Mehrgenerationshaus, 
  ab 15 Uhr  bei Bedarf gemeinsamer Start zum
   JC „Am Sportplatz“
Donnerstag:  13-17 Uhr im Mehrgenerationshaus
Freitag:       14-17 Uhr   im Mehrgenerationshaus

     Jugendclub

Südamerikanische Austausch-Schüler 
suchen Gas� amilien!

Die Austausch-Schüler der Deutschen Schule der Stadt Medellín 
(Kolumbien) wollen gerne einmal den Verlauf von Jahreszeiten 
erleben und Schnee in den Händen halten. Dazu sucht das 
Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen kolum-
bianischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) aus dem Land des 
ewigen Frühlings als Kind auf Zeit aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch den Austausch-Schüler den 
eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu 

Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert 
sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Die kolumbi-
anischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch, so 
dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. 

Staatliche Gemeinscha� sschule 
Herbsleben
Mitt eltor 4 · 99955 Herbsleben 
Tel.: 036041-333070 · Fax: 036041-333079
E-Mail: TGS-herbsleben@t-online.de

Alle Austausch-Schüler sind schulpfl ichtig und sollen i.d.R. die 
nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt 
bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 13. Januar 2018 bis zum 
Samstag, den 30. Juni 2018. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entde-
cken möchten, laden wir ein, an einem Gegenaustausch unter Ver-
wendung der Herbstferien über den Oktober 2018 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen: 

Humboldteum Tel. 0711-22 21 400
Königstraße 20 Fax 0711-22 21 402
70173 Stuttgart  e-mail: ute.borger@humboldteum.de
   Web: www.humboldteum.de

Erzieherin: Frau Neumann; Klassenlehrerin: Frau Degenhardt 
 
h.R.v.l.n.r. Elaina Heinz, Maxin Nickel, Stella Lucia Born, 
Max Tentscher, Toni Oetterer, Roman Kirchner, Josef Walter Richter, 
Emil Metzger, Jannik Grube 

v.R.v.l.n.r. Anton Ehrhardt, Emily Degner, Kiara Michelle Erd-
menger, Max Zäcke, Lana Luticia Büttner, Anton Leo Helbing, 
Richard Stein, Kurt Wilhelm Müller, Jamie Joel Gerstmann, 
Lina Kruse

Unsere Schulanfänger
im Schuljahr 2017 / 2018
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Erzieherin: Frau Schneider; Klassenlehrerin: Frau Stryczek   
 
h.R.v.l.n.r. Jeaylen Luciano Pabst, Pia Margerethe Wille, 
Lisa Köhler, Edwin Ehrlich, Raphael Koch, Matheo Steinbrück, 
Ronja Christin Miericke, Justus Kernich  

v.R.v.l.n.r. Fabienne Hieß, Bruno Friedrich, Lukas Behnke, 
Amy Francis Kellner, Lena Müller, Ben Wabnitz, Lanea Krämer, 
Magdalena Hellmund, Elena Eberhardt, Sylvana-Sophie Martin
 

Sprachreise nach Hastings 
vom 03.-08.09.2017

Erschöpft, aber glücklich, stiegen am Freitagvormittag 50 Schü-
lerinnen und Schüler der 8. und 9. Klassen mit den Klassenlehrern 
der Gemeinschaftsschule Herbsleben aus dem Reisebus. 
Wir kehrten von einer mehrtägigen Sprachreise zurück, die uns 
vom 03. – 08. September in die englische Küstenstadt Hastings 
führte. Dort waren die Schülerinnen und Schüler in Gastfamilien 
untergebracht. Dies sorgte natürlich für Aufregung. Julia und 
Sarah aus der Klasse 8b berichten:
„Es war ganz anders, als ich es mir vorgestellt habe. Vieles war un-
gewohnt. Außerdem war die Verständigung gar nicht so einfach!“

Von Hastings starteten wir jeden Tag zu einem längeren Aus-
flug in die Umgebung oder zu sehenswerten Städten wie 
Canterbury, Brighton und natürlich London. In London lernten 
wir die wichtigsten Sehenswürdigkeiten kennen, wie zum Bei-
spiel Big Ben, Tower Bridge, Buckingham Palace und hörten 
etwas zur Geschichte der Bauwerke. Besonders im Gedächtnis 
einiger Schülerinnen und Schüler wird auch der Besuch des Gru-
selmuseum „London Dungeon´s“ bleiben, da hier durch viele 
Effekte und Schauspielerei etliche Schreiattacken provoziert 
wurden. 

Henrik aus der Klasse 8b war allerdings von den teilweise hohen 
Wellen begeistert, die den Schülerinnen und Schülern in Beachy 
Head oder an der Strandpromenade in Brighton entgegenkamen.
Am Ende waren es für alle Schülerinnen und Schülern erlebnis-
reiche Tage mit vielen interessanten und neuen Erfahrungen 
über einige Städte in England. 

Bericht mit Schülern der Klasse 08b 
und ihrer Klassenlehrerin Frau Wapenhans
 

Kennenlerntour für GROß und KLEIN 
per Rad oder per Bein

Am 15. September 2017 war es wieder soweit! Unsere jährliche 
Kennenlerntour unter dem o.g. Motto startete gegen 8:00 Uhr 
vor dem Schulgebäude.
Zunächst setzten sich die Läufer in Bewegung, die von Eltern 
und Lehrern begleitet wurden. 
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Die Radfahrer wurden nach Altersgruppen gestaffelt: Klassen 
01 – 05 und Klassen 06 – 09. Nach ca. 2 Stunden erreichten alle 
ihr Ziel: den Stausee / die Talsperre in Dachwig. 
Vor Ort wurde gegessen, gespielt und geplaudert. Herr Braun 
sorgte mit seiner Gulaschkanone für das leibliche Wohl. Es gab 
eine leckere Linsensuppe. Auch der Wettergott ließ uns nicht 
im Stich und so wurde es auch in diesem Schuljahr ein erleb-
nisreicher Kennenlerntag für unsere Schüler, Eltern und Lehrer.

Dank an alle Unterstützer, die zum Gelingen beitrugen!
A. Stollberg mit Unterstützung von
Sarah Oeckel, Florian Meidroth ( Klasse 09),
Mia Marie Zsolnai (Klasse 05b) & Emily Döhl (Klasse 06a)  

Crosslauf

Am 21.09.2017 fand der jährliche Crosslauf der Staatlichen Ge-
meinschaftsschule Herbsleben statt. Dieser wurde erstmals hin-
ter dem Sportplatz ausgetragen. Dort wurden die Klassen schon 
von ihren Sportlehrern erwartet. 

Der Crosslauf wurde finanziell unterstützt durch Sponsoren:

-	 Fa. Beratung Verkauf Montage Service - 
	 Tore Türen Matthias Hohberg Großvargula
-	 Fa. Bauservice Andreas Dreyße Herbsleben
-	 Fa. Zimmerei Sven Friedrich Mittelsömmern
-	 Fa. Baugeschäft Nico Ehrlich Bad Tennstedt.

Durch diese finanzielle Mittel konnten wir uns über Pokale, Me-
daillen sowie Würstchen, Obst und Getränke freuen. Auch den 
Vorschulkindern gefiel die Teilnahme an unserer Schulveranstal-
tung sehr. Die Gewinner der Klassenstufen sowie der Vorschul-
gruppen waren:

 Jahrgang Jungen Mädchen

Kindertagesstätte Philipp Jaritz Pauline Gerlach

Klassenstufe 01 Anton Leo Helbing Lina Kruse

Klassenstufe 02 Eirik Harry Fischer Jessica Buchmann

Klassenstufe 03 Lennie Lukas Schöpfel Leona Amelie Sommer

Klassenstufe 04 Moritz Ehrhardt Emilia Eisenhardt

Klassenstufe 05 Maximilian Ströhl Nicky-Jane Ludwig

Klassenstufe 06 Tyler Louis Dreiling Jasmin Ludwig

Klassenstufe 07 Paul Roland Lillian Alice Sommer

Klassenstufe 08 Tommy Anhalt Lara Theresa Ehrlich
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Informati onen der 
Gemeinde Großvargula

Terminhinweise der Gemeinde Großvargula

10.11.17  Martinsumzug
07.12.17  Seniorenweihnachtsfeier
08.12.17  Weihnachtsfeier Kita „Unstruthüpfer“
09.12.17  Adventszauber – Kleintierausstellung
15.12.17  Blutspende

Bitte die Termine vormerken, die Einladungen folgen im letzten 
Unstrut-Kurier für 2017 am 22.11.2017.

15.00 Uhr Adventssingen in der Kirche
 mit dem Singkreis und dem 
 Posaunenchor Bad Tennstedt
 im Anschluss Kaffee & Kuchen

16.00 Uhr Adventszauber auf dem 
 alten Schulhof
 musikalische Eröffnung
 Ausstellung der Kleintierzüchter in der
 Turnhalle
 Bastelecke für Groß und Klein

17.00 Uhr Der Weihnachtsmann kommt!

Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt!
Lassen Sie sich überraschen!
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

HotSpot der Thüringer Energie online

Nach langem Warten sind die 
beiden HotSpots am Schänks-
platz sowie am „Park“ in der 
Gräfentonnaer Straße, direkt 
am Unstrut-Radweg, endlich 
in Betrieb genommen worden 
und jetzt online. 
Damit steht unseren Bürger-
innen und Bürgern sowie Besu-
chern und Radfahrern an den 
beiden Punkten kostenfreies 
W-Lan der Thüringer Energie 
zur Verfügung. 

Einfach mit Name und 
E-Mail-Adresse anmelden 
und los geht`s !!!

Wir bedanken uns herzlich beim Organisationsteam sowie für 
die Unterstützung durch die Sponsoren und Eltern für unser 
sportliches Projekt.

Annett Stollberg mit 
Dennis und Fabien Klasse 09 und Gordon Klasse 05b
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Einführung des Ordinierten 
Gemeindepädagogen, Klemens Müller,

 in die Pfarrstelle des neuen 
Kirchengemeindeverbandes

Bei einem wirklich festlichem und sehr kurzweiligen Festgottes-
dienst am Sonntag, dem 27. August fand die Einführung un-
seres Ordinierten Gemeindepädagogen, Klemens Müller, in die 
Pfarrstelle unseres neu gebildeten Kirchengemeindeverbandes 
in unserer Kirche St. Jacobi statt.
Der große Andrang der Einwohner von Großvargula und zahl-
reicher Gäste aus den umliegenden Gemeinden zeigte schon 
den besonderen Anlass dieses Festgottesdienstes, ist unser 
Gotteshaus sonst fast nur an Heiligabend so gut besucht. Und 
der Anlass war ein Besonderer. Unter der Leitung von Super-
intendent des Ev. Kirchenkreises Mühlhausen, Andreas Piontek, 
wurde sein 1. Stellvertreter, der Ordinierte Gemeindepädagoge, 
Klemens Müller auf Lebenszeit in die Pfarrstelle des Kirchen-
gemeindeverbandes Großvargula berufen. Nach einem langen 
Weg über fast 15 Jahre mit Studium, Entsendungszeit und Pro-
bezeit, welchen Lutz Kaufhold in seiner Festrede noch einmal 
Revue passieren ließ, wurde Klemens Müller nunmehr offi ziell 
die Pfarrstelle übertragen. 

Der gesamte Gemeindekirchenrat mit seiner Vorsitzenden, Chris-
tina Bergmann, hatte sich zu diesem Ereignis versammelt und 
gab seine Aufwartung. Die Chöre aller angehörigen Gemeinden 
begeisterten, zum ersten und hoffentlich nicht letztem Mal ge-
meinsam, die Besucher ebenso wie der Posaunenchor. Zu den 
zahlreichen Gratulanten, welche ebenfalls noch einige Gruß-
worte sprachen, zählten viele Wegbegleiter von Klemens Müller 
sowie die Feuerwehr und die Gemeinde Großvargula. Und nicht 
zuletzt möchten wir an dieser Stelle seine Eltern und seine Fami-
lie nennen, welche ihn auf diesem beschwerlichen Weg stets un-
terstützt haben. Zum Abschluss gab Michael Hänsch bei einem 
Empfang vor der Kirche noch ein selbst komponiertes Ständ-
chen zum Besten und beschloss damit diesen wirklich tollen und 
für unseren Ort einmaligen Sonntag.
Wir wünschen Klemens Müller auf diesem Weg noch einmal alles 
erdenklich Gute, vor allem Gesundheit sowie Freude und Schaf-
fenskraft für die bevorstehenden Aufgaben und eine weiterhin 
fruchtbringende Zusammenarbeit. Wir freuen uns sehr, dass ihm 
die Pfarrstelle in Großvargula nunmehr offi ziell übertragen wur-
de und möchten damit verbunden auch ihm und seiner Familie 
persönlich die besten Wünsche übermitteln. Gleichzeitig neh-
men wir die Gelegenheit gern zum Anlass und bedanken uns 
für sein großes Engagement und Wirken in unserem Heimatort.

100. Geburtstag.

Besonderes Jubiläum
Am Dienstag, dem 05. September 2017 
wurde im Seniorenwohnpark Großvargula 
ein besonderes Jubiläum gefeiert. 

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen 
Frau Elfriede Beier alles alles Gute sowie 
vor allem beste Gesundheit zu ihrem 

100. Geburtstag.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen 
Frau Elfriede Beier alles alles Gute sowie 
vor allem beste Gesundheit zu ihrem 

Weinbergfest und Weinlese

Zum diesjährigen Weinbergfest am ersten Sonntag im Septem-
ber zog es wieder einmal viele Bürgerinnen und Bürger, Wan-
derer und Radfahrer in unseren Weinberg. Der Termin hat sich 
bestens bewährt, denn auch in diesem Jahr spielte das Wetter 
wieder mit und zahlreiche Besucher gönnten sich einen Schop-
pen Mons Lupi 2016. Bei guter Unterhaltung, Führungen in den 
Weinberg sowie etwas Spaß für die Kinder verweilten alle an 
diesem einzigartigen Ort.

Etwas früher als in den Jahren zuvor musste dieses Jahr die 
Weinlese unter der Woche am 26. September stattfi nden. Die 
Kirschessigfl iege hatte die Reben leider befallen, so dass die 
Maßnahme unabdingbar war. Durch zahlreiche Helfer konnte 
diese allerdings, wie gewohnt, reibungslos durchgeführt wer-
den. Wir hoffen, dass dies im nächsten Jahr wieder längerfristig 
geplant werden kann, damit unsere Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit der Teilnahme haben.
Weitere Infos unter www.grossvargula.de
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11 Ziegen in Großvargula unterwegs

Am Montagabend, dem 18. September griff die Polizei auf der 
Landstraße zwischen Gräfentonna und Großvargula zehn Zie-
gen und einen Bock auf und trieb diese nach Großvargula. Da 
kein Besitzer zu ermitteln war, wurde die Feuerwehr zu Hilfe ge-
rufen, da es dunkel wurde. Diese fing die Ziegen mit Unterstüt-
zung von der AGRAR GmbH ein und brachte sie vorerst auf dem 
alten Bauhof in der Urleber Straße unter. Was eigentlich nur für 
eine Nacht gedacht war, entwickelte sich zu 14 Tagen, da kein 
Besitzer ausfindig zu machen war und sich weder Veterinäramt, 
noch die Polizei für diese Tiere bzw. den Vorfall interessierten. 
Alle Zuständigkeit wurde auf die Gemeinde abgewälzt!!!
Nunmehr haben wir mittlerweile Anzeige erstattet und die Tiere 
einem Schäfer übergeben, da wir sie nicht ewig füttern und 
über den Winter bringen können.

Wir möchten uns noch einmal bei allen hilfsbereiten Bürgerinnen 
und Bürgern, den Nachbarn, der AGRAR GmbH Unstruttal und 
natürlich unserer Feuerwehr recht herzlich bedanken für alle Un-
annehmlichkeiten und für die Versorgung der Tiere. Wir denken, 
sie sind nunmehr gut untergebracht und werden gut versorgt. 
Der Polizei und dem Veterinäramt haben wir alle unsere Ermitt-
lungsergebnisse zur Verfügung gestellt. Mal sehen, ob hier noch 
eine Tätigkeit zu erwarten ist.
 

Pfarrbereich Großvargula,mit den 
Ev. Kirchengemeinden Großvargula, 
Kleinvargula, Nägelstedt, Tottleben, 

Urleben und Klettstedt

Gottesdienste

Sonntag, 15. Oktober	 13:00	 Großvargula Kirmes

Sonntag, 22. Oktober	 10:00	 Urleben Kirmes 
			   13:00	 Kleinvargula

Sonntag, 22. Oktober	 10:00	 Klettstedt Kirmes
			   13:00	 Großvargula

Sonntag, 29. Oktober	 09:00	 Klettstedt Kirmes
			   10:00	 Tottleben Kirmes

Sonntag, 31. Oktober	 14:00	 Bothenheilingen 
				    Regionaler Gottesdienst 
				    zum Reformationstag

Gottesdienste

Sonntag, 05. November	   9:30	 Kleinvargula Kirmes
			   14:00	 Großvargula

Sonntag, 19. November	 10:00	 Klettstedt  Gottesdienst 
				    zum Ewigkeitssonntag
			   13:00	 Großvargula  Gottesdienst
 				    zum Ewigkeitssonntag

Konfirmandentreff

Am Mi, 18. Okt. findet um 19 Uhr, im Pfarrhaus Großvargula 
ein Informationsabend für interessierte Jugendliche und deren 
Eltern zur Konfirmandenzeit statt. Der erste Konfi-Treff startet 
dann am Sa, 21. Nov, 9 Uhr, ebenfalls im Pfarrhaus Großvargula.
Die Konfirmanden der 8. Klasse treffen sich zum Konfi-Teff, am 
Sa, 4. Nov. um 9 Uhr im Pfarrhaus Kirchheilingen.

Frauenkreise

Mittwoch, 18. Oktober	 14:00 	 Tottleben

Mittwoch, 18. Oktober	 19:30 	 Kleinvargula

Mittwoch, 25. Oktober	 14:00	 Großvargula

Mittwoch, 01. November	 14:00	 Nägelstedt

Reformationstreffen

In diesem Jahr findet das traditionelle Reformationstreffen, Di, 
31. Okt, in Bothenheilingen statt. Um 14 Uhr lädt der Pfarrbe-
reich Kirchheilingen zum Festgottesdienst. Im Anschluss wird 
auf dem Saal Kaffee & Kuchen gereicht. Superintendent Andreas 
Piontek gestaltet den Nachmittag mit einer Bibelarbeit.

Martinsumzüge

Martinsumzüge finden in diesem Jahr im Pfarrbereich statt:
Großvargula, 	Freitag, 10. Nov., 	 17 Uhr
Klettstedt, 	 Freitag, 10. Nov, 	 17 Uhr

Pfarrbereich Großvargula
Pfarrgasse 245, 99958 Großvargula – Tel. 036042 / 74 406.
kirche-grossvargula@t-online.de

Kirchengemeinde Herbsleben

Gottesdienste

15. Oktober	 14.00 Uhr 		 Superintendent F. Witting

22. Oktober 	 14.00 Uhr 		 Pfarrerin C. Petri

29. Oktober 	 14.00 Uhr 		 Pfarrerin C. Petri

31. Oktober 	 10.00 Uhr 		 500 Jahre Reformation

				    „Ausser Thesen nix gewesen?!“

05. November	 10.00 Uhr	 	 Pfarrerin C. Petri

12. November	 14.00 Uhr 		 Pfarrerin C. Petri

19. November	 10.00 Uhr 		 Place 2 Remember

26. November 	14.00 Uhr 		 Ewigkeitssonntag
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„Biblisch kochen“

am 26. Oktober 2017   am 07. November 2017

am 22. November 2017   am 07. Dezember 2017 

Jeweils um 18.00 Uhr
Die Plätze sind begrenzt. Melden Sie sich bitte für die Abende, 
an denen Sie teilnehmen möchten im Gemeindebüro der Kirch-
gemeinde an. Telefon: 56340

 
Gemeindenachmittag 

am 06.11.2017 und am 11.12.2017 
jeweils um 14.30 Uhr im Gemeinderaum

Die Gemeinde Herbsleben gratuliert 
zur Geburt und begrüßt alle neuen 
Erdenbürger im Verwaltungsbereich

in Herbsleben

Nora Bause 18.08.2017

Edda Braun 01.09.2017

Tilda Bause 06.09.2017

Nachrichten aus dem 
Einwohnermeldeamt

in Großvargula

Mia Marie Grüssing 01.10.2017

Wir gratulieren und wünschen den 
Altersjubilaren (ab 65 Jahre) zum Geburtstag 
alles Gute, Gesundheit und viel Freude und 

Glück im neuen Lebensjahr 

Alt machen nicht die Jahre, 
und auch nicht die grauen Haare.

Du bist erst alt, wenn du den Mut verlierst 
und dich für nichts mehr interessierst.

in Herbsleben
am 18.10.2017 Gerd Amling zum 73. Geburtstag

am 18.10.2017 Christa Schröder zum 81. Geburtstag

am 19.10.2017 Doris Mansfeld zum 69. Geburtstag

am 22.10.2017 Gerhard Kögel zum 84. Geburtstag

am 23.10.2017 Günter Ehrlich zum 67. Geburtstag

am 23.10.2017 Brigitte Grube zum 66. Geburtstag

am 25.10.2017 Linda Tröbs zum 86. Geburtstag

am 27.10.2017 Christel Kraps zum 83. Geburtstag

am 27.10.2017 Dieter Mascher zum 70. Geburtstag

am 29.10.2017 Günter Ebhardt zum 76. Geburtstag

am 31.10.2017 Regina Hellmann zum 71. Geburtstag

am 06.11.2017 Reiner Brüheim zum 65. Geburtstag

am 06.11.2017 Ingrid Steuckardt zum 82. Geburtstag

am 08.11.2017 Luzia Eberhardt zum 89. Geburtstag

am 09.11.2017 Gisela Heinz zum 81. Geburtstag

am 09.11.2017 Margot Möller zum 77. Geburtstag

am 10.11.2017 Axel Drescher zum 73. Geburtstag

am 13.11.2017 Martin Braun zum 82. Geburtstag

am 13.11.2017 Egon Kerst zum 67. Geburtstag

am 13.11.2017 Ilona Möller zum 68. Geburtstag

am 16.11.2017 Klaus Hilbig zum 75. Geburtstag

am 16.11.2017 Beate Weiß zum 65. Geburtstag

am 18.11.2017 Hella Ehrlich zum 72. Geburtstag

am 18.11.2017 Günther Jonas zum 86. Geburtstag

am 18.11.2017 Helga Seyffarth zum 65. Geburtstag

am 19.11.2017 Herta Heinz zum 80. Geburtstag

am 21.11.2017 Luci Lange zum 89. Geburtstag

im OT Kleinvargula
am 26.10.2017 Edeltraut Knuth zum 79. Geburtstag

am 29.10.2017 Erika Scheit zum 67. Geburtstag

am 09.11.2017 Barbara Blankenburg zum 73. Geburtstag

am 17.11.2017 Volkmar Hecht zum 77. Geburtstag

am 19.11.2017 Walter Heckert zum 69. Geburtstag

am 20.11.2017 Henriette Kayser zum 80. Geburtstag

in Großvargula
am 18.10.2017 Sieglinde Goerke zum 65. Geburtstag

am 20.10.2017 Erika Bublinski zum 82. Geburtstag

am 22.10.2017 Hans Dittrich zum 68. Geburtstag

am 26.10.2017 Volker Waitz zum 67. Geburtstag

am 01.11.2017 Ingrid Schreiber zum 79. Geburtstag

am 03.11.2017 Egon Weisheit zum 68. Geburtstag

am 06.11.2017 Dora Gelbe zum 77. Geburtstag

am 09.11.2017 Paula Bonsack zum 87. Geburtstag

am 10.11.2017 Margot Zürner zum 86. Geburtstag

Für die vielen Glückwünsche 
und Geschenke zu meinem 

90. Geburtstag 
möchte ich mich ganz herzlich bedanken.

Das war für mich ein unvergesslicher Tag 
mit vielen Überraschungen.

Dafür danke ich ganz besonders meiner Familie,
meinen Verwandten, Freunden und Bekannten.

Danke auch an den Bürgermeister Herrn Mascher, 
Pastorin Petri, dem Heimatverein, dem Frauenchor, 

dem Schützenverein sowie dem Team der Gaststätte 
„Am Bachgrund“ für die gute Bewirtung.

Brunhilde Peupelmann
August 2017
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am 25.10.2017     
Gerhard Heinz und 

Frau Helga, geb. Eigendorf

EhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläen

in Herbsleben
zur Eisernen Hochzeit

am 16.11.2017     
Leonhard Roland und 

Frau Gertraud, geb. Hoyer

zur Diamantenen Hochzeit

am 28.10.2017     
Hans-Jürgen Helbing und 
Frau Renate geb. Schwarz

in Großvargula
zur Goldenen Hochzeit

 
 

NACHRUF 
 

Wir trauern um unseren Hausmeister  
der Staatlichen Gemeinschaftsschule Herbsleben 

 

 
Herrn Frank Gaedicke 

                                     
                                  

Am 30.08.2017 verstarb er ganz plötzlich.                    
 

Er war unser Hausmeister mit Leib und Seele.          
           Er kümmerte sich um alle materiellen Belange des Schulgebäudes,           

hatte für alle „Hilferufe“ von Lehrern und Schülern ein offenes Ohr,          
sodass der Schulalltag mit all seinen Unwägbarkeiten reibungslos laufen        

konnte. Wir alle schätzten seine Zuverlässigkeit, sein Pflichtbewusstsein und         
seine große Fachkenntnis. Seine berufliche Tätigkeit hat er mit fundiertem        

Engagement wahrgenommen und mit hohem Geschick durchgeführt. 
 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.     
 

Wir sind tief betroffen und                   
                   werden sein Andenken stets in Ehren halten.     

  
            Im Namen unserer                     
    Schulgemeinschaft Herbsleben      Gemeinde Herbsleben 

 
 

       Uwe Stollberg          Reinhard Mascher 
                    Schulleiter                        Bürgermeister 
   Staatliche Gemeinschaftsschule      Gemeinde Herbsleben 
        Herbsleben, Mitteltor 04           Herbsleben, Hauptstraße 52                                         

 
                            Herbsleben, im September 2017 

 
 

 

Gedanken – Augenblicke
Sie werden uns immer an Dich erinnern.
Und uns glücklich und traurig machen
und Dich nie vergessen lassen.

Danke
Tief bewegt von den überaus zahlreichen Beweisen aufrichtiger
Anteilnahme, die uns durch liebevoll geschriebene Worte, stillen
Händedruck, herzliche Umarmung, Blumen und Geldzuwendungen
sowie die persönliche Teilnahme an der Trauerfeier für meinen lieben
Mann, unseren guten Vater, Schwiegervater, Opa, Sohn und Bruder

Frank Gaedicke
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Schulkameraden,
Arbeitskollegen, Bekannten, Nachbarn, der Gemeinde und Kollegium
der Schule Herbsleben, Frau Pfarrerin Petri und Julia Ehrlich, dem
Bestattungsinstitut Sonja Schweinsberg, dem Blumenhaus Wetzstein
und der Familie Schönfeld herzlichst bedanken.

In stiller Trauer
Anna-Uta Gaedicke
Christian, Matthias und Michael mit Familien

Herbsleben, im September 2017
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Unsere Silberne Hochzeit, 
  ein unvergessener schöner Tag.

Das verdanken wir unseren Kindern 
und deren Freundinnen.

Danke sagen wir auch für die zahlreichen 
Glückwünsche, Geschenke und Geldzuwendungen,

bei unserem Opa, Eltern, Verwandten und 
Bekannten. Herzlichen Dank gilt auch unseren 

Backfrauen, der Tanzgruppe „jung und alt“
dem Herbslebener Carnevalsverein, dem 

Gaststättenteam „Zur guten Quelle“ sowie 
Alien Schneider für die tollen Bilder und meiner 

Kundschaft.

Peggy und Andreas Henning
August 2017

Für die vielen, lieben Glückwünsche und Geschenke,
die mir anlässlich der Vollendung meines 85sten 

Lebensjahres zuteilwurden,
möchte ich mich auf das Herzlichste bedanken.

Karl-Ernst Hecht

Es ist ein wunderbares Gefühl die Verbundenheit mit 
anderen Menschen zu spüren.

Vom 18.10. – 30.11.2017 werde ich mein Geschäft 
mittwochs und donnerstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr und 
15.00 Uhr – 17.00 Uhr noch einmal öffnen.

Gleichzeitig möchte ich mich bei meinen Kunden herzlich bedanken, 
die mir über viele Jahre hinweg die Treue bewahrt haben, so dass ich ab 
dem 01.12.2017 endgültig in den wohlverdienten Ruhestand gehen kann.
Ich wünsche meiner Kundschaft ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreis 
ihrer Familien und ein gesundes neues Jahr 2018.
                                                                        
Helga Schmidt

   RESIDENZ HERBSLEBEN GMBH

  Betreutes Wohnen in Herbsleben
  Nach dem Abschluss der Planungsarbeiten hat die Residenz Herbsleben GmbH Baurecht für das 
  Gebäude der „Alten Molkerei“ im Mitteltor in Herbsleben erhalten. 
  Zur Absicherung der Investition benötigen die Residenz Herbsleben GmbH sowie die fi nanzierende
  Bank Willensbekundungen von interessierten Mietern durch entsprechende Vorverträge.

  Zur Information und detaillierten Präsentation der Wohnobjekte „Alte Molkerei“ sowie „Am alten
  Bahnhofsgelände“  wurde ein Exposé erstellt welches bei folgenden Partnern erhältlich ist:   

         -    Zukunststiftung Herbsleben:                           Reinhard Mascher, Hauptstraße 46,
                                                                                           99955 Herbsleben,  Tel. 0176 10575976 

         -    Residenz Herbsleben GmbH:                           Thomas Eger, In der Aue 22,
                                                                                           99955 Herbsleben,  Tel. 0163 1736074

         -    Schwieren Liegenschaftsverwaltung GmbH: Löberwallgraben 17,
                                               99096 Erfurt,   Tel. 0361 3461133

                                    Wohnanlage „Alte Molkerei“
                          

       

         -   insgesamt 13 Wohneinheiten von 41 m² für Einzel- bis 68 m² für Zweipersonenwohnungen
         -   Schlafzimmer, Badezimmer, Wohn- und Essbereich, Parkplatz
         -   alle Wohnungen mit Aufzug ereichbar und barrierefrei
         -   4 Wohnungen Rollstuhlgerecht
 

  Wohnanlage „Am alten Bahnhof“

         -   Tagespfl ege im Erdgeschoss eines der drei geplanten Gebäude
         -   weitere Funktionseinheiten wie Ärzte, Physiotherapie, Verkaufsstellen etc. möglich
         -   Wohneinheiten von 40 m², 50 m² bzw. 60 m², evtl. Wohngemeinschaft auf einer Etage  
         -   Schlafzimmer, Badezimmer, Wohn- und Essbereich, Parkplatz
         -   alle Wohnungen mit Aufzug ereichbar und barrierefrei - auf Wunsch Rollstuhlgerecht
         -   Nutzung des abgegrenzten Parkgeländes des ehemaligen Bahnhofs
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  Betreutes Wohnen in Herbsleben
  Nach dem Abschluss der Planungsarbeiten hat die Residenz Herbsleben GmbH Baurecht für das 
  Gebäude der „Alten Molkerei“ im Mitteltor in Herbsleben erhalten. 
  Zur Absicherung der Investition benötigen die Residenz Herbsleben GmbH sowie die fi nanzierende
  Bank Willensbekundungen von interessierten Mietern durch entsprechende Vorverträge.

  Zur Information und detaillierten Präsentation der Wohnobjekte „Alte Molkerei“ sowie „Am alten
  Bahnhofsgelände“  wurde ein Exposé erstellt welches bei folgenden Partnern erhältlich ist:

         -    Zukunststiftung Herbsleben: 
                                                                                           99955 Herbsleben,  Tel. 0176 10575976 

         -    Residenz Herbsleben GmbH:
                                                                                           99955 Herbsleben,  Tel. 0163 1736074

         -    Schwieren Liegenschaftsverwaltung GmbH:
                                               99096 Erfurt,   Tel. 0361 3461133

                                    Wohnanlage „Alte Molkerei“
                          

       

         -   insgesamt 13 Wohneinheiten von 41 m² für Einzel- bis 68 m² für Zweipersonenwohnungen
         -   Schlafzimmer, Badezimmer, Wohn- und Essbereich, Parkplatz
         -   alle Wohnungen mit Aufzug ereichbar und barrierefrei
         -   4 Wohnungen Rollstuhlgerecht

         -   Tagespfl ege im Erdgeschoss eines der drei geplanten Gebäude
         -   weitere Funktionseinheiten wie Ärzte, Physiotherapie, Verkaufsstellen etc. möglich
         -   Wohneinheiten von 40 m², 50 m² bzw. 60 m², evtl. Wohngemeinschaft auf einer Etage  
         -   Schlafzimmer, Badezimmer, Wohn- und Essbereich, Parkplatz
         -   alle Wohnungen mit Aufzug ereichbar und barrierefrei - auf Wunsch Rollstuhlgerecht
         -   Nutzung des abgegrenzten Parkgeländes des ehemaligen Bahnhofs
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Feierliche Freigabe der Ortsdurchfahrt Kleinvargula
 Containerdienst
 Verwertung und Entsorgung
 Aktenvernichtung
 Sonderabfall

 Asbestsanierung
 Abbruch / Beräumung / 
Entkernung / Entrümpelung
 Haushaltsaufl ösung

l
l

Umweltgerecht und

verantwortungsbewusst entsorgen

durch den Fachbetrieb!

Bestattungen

„Schweinsberg“
Rosa-Luxemburg-Str. 28 • 99955 HerBsleBen

Tel: 036041 / 56208




